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Herren Kreisklasse A Gruppe 3

SV Waldkirch II : TTC Glottertal 
Montag, 17.10.2022, 19:30 Uhr

SV Waldkirch II baut Siegesserie aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:5 in den Spielen und 27:
19 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Waldkirch II ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse
A Gruppe 3 gegen den TTC Glottertal. 115 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Dirk
Agelek den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Körber / Agelek waren in der Partie gegen Hilzinger / Beha
nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Chang / Wisser bei ihrer 1:3-Niederlage von Schneider / Huber dann doch niedergerungen worden.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Der Start in die Partie hätte für Wolfgang Körber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Bernhard Beha noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk Agelek seinen Gegner
Björn Hilzinger beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Wolfgang Huber konnte Kuo-I Chang anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Wisser den Fünf-Satz-Sieg
gegen Herrmann Schneider feiern konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Keine
Chancen ließ Wolfgang Körber daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Björn
Hilzinger. Beim 3:0-Sieg gelang es Dirk Agelek den Gastspieler Bernhard Beha in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen Punkt beisteuern konnte Kuo-I
Chang im Spiel gegen Herrmann Schneider, das 0:3 verloren ging. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Sebastian Wisser bei seiner
Niederlage gegen Wolfgang Huber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Kuo-I Chang bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Björn Hilzinger ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Der Start in
die Partie hätte für Wolfgang Körber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Herrmann Schneider noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Dirk Agelek hatte gegen Wolfgang Huber, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-
Werte erwartet werden musste, beim 11:3, 11:8, 11:5 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Waldkirch II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Waldkirch II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.11.2022 gegen die SpVgg
Buchenbach an. Für den TTC Glottertal steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Freiburg St.Georgen III am 25.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Waldkirch II

Doppel: Körber / Agelek 1:0, Chang / Wisser 0:1 
Einzel: W. Körber 3:0, D. Agelek 3:0, K. Chang 0:3, S. Wisser 1:1 

 TTC Glottertal
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Doppel: Hilzinger / Beha 0:1, Schneider / Huber 1:0 
Einzel: B. Hilzinger 1:2, B. Beha 0:2, H. Schneider 1:2, W. Huber 2:1


